
Wohlstand für Alle

StoP-FRAUENTISCH spezial
für jede*n Interessierte*n

VORTRAG & DISKUSSION 
9.Oktober | 9:30 - 11:00 Uhr
Bücherei Wieden | Favoritenstraße 8 | Eingang Paulanergasse 1 

HERTHA
FIRNBERG

„Um herauszubekommen, mit wem
man es zu tun hat, muss man
einem Menschen Geduld und

Aufmerksamkeit widmen.“

Hertha Firnberg
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StoP-FRAUENTISCH spezial | für jede*n Interessierte*n 

HERTHA FIRNBERG
 * 18. 9. 1909, Wien  |  † 14. 2. 1994, Wien 

Grande Dame der Sozialdemokratie
Vortrag  vom Verein “Wohlstand für Alle”

 Als im Frühling 1970 die SPÖ zum ersten Mal eine zunächst relative
Mehrheit erhielt, nahm Kanzler Kreisky die Frauenvorsitzende der
Partei, Dr. Hertha Firnberg, als erste Ministerin der SPÖ und erste
Ministerin für Wissenschaft und Forschung, zuständig auch für die
Kunst, in sein Kabinett auf. Sie legte immer Wert darauf,
Bundesminister zu sein.
 Als Tochter eines Landarztes im südlichen Weinviertel aufgewachsen,
studierte sie an der Wiener Universität zunächst Rechtswissenschaft,
wechselte dann – wegen eines frauenfeindlichen Professors - zur
Wirtschafts- und Sozialgeschichte. Das Studium schloss sie 1936 mit
dem Dr. phil ab. 
 Den schwarzen und den braunen Faschismus überstand sie als
Hilfsbibliothekarin und Mitarbeiterin bei dem Wiener Weltmoden
Verlag. 1963 von ihrer politischen Heimat, dem Bezirk Favoriten, in
den Nationalrat entsendet, wurde  sie 1966  auch Vorsitzende des
SPÖ-Bundesfrauenkomitees und der Sozialistischen Frauen. Sie
wollte nicht auf Frauenfragen reduziert werden, wiewohl sie
vehement für die gleichberechtigte Integration von Frauen in die
Gesellschaft und ihre volle Gleichstellung auf allen Ebenen eintrat,
besonders für die unter Christian Broda gelungene Reform des
Abtreibungsparagraphen 144 und die Abschaffung der
Vorrangstellung des Ehemannes im ABGB.

Wohlstand für Alle | www.allewohlstand.org
ist ein gemeinnütziger Verein zur Förderung von sozialer Kooperation
und digitaler Kompetenz.

StoP-Stadtteile ohne Partnergewalt | www.stop-
partnergewalt.at
ist ein Nachbarschaftsprojekt mit dem Ziel Gewalt an Frauen und
Kindern, sowie Femizide zu verhindern. Die Frauentische sind das
Herzstück von StoP. Nachbar*innen können dabei aktiv mitwirken. 
Einmal im Monat in der Bücherei Wieden: Mi 9.30-11.00 Uhr


